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Mischa Herzog,  Grüne; Philipp Schönbächler, GLP 

Haus  der  freien Szene: Bekenntnis zur freien Kulturszene 

Im Kulturkonzept  2020-28 der  Stadt St.Gallen steht:  Die  Stadt St.Gallen realisiert ein professionell ge-

führtes Haus für  die  Freien.  Die  freie Kulturszene  in  St.Gallen arbeitet seit vielen Jahren unter 

schlechten Rahmenbedingungen, Subventionen  der  Kulturförderungen müssen aufgrund mangelnder 

Infrastruktur (Proberäume, Aufführungsräume, Technik)  pro  Projekt  in  ebendiese investiert werden. 

Viele Lokale sind zu kostspielig, weit voraus ausgebucht oder  die  Einrichtung oder Ausrichtung unge-

eignet. Das Haus für  die  freie Szene kann hier Abhilfe schaffen und  die  Stadt  an  nationale Kooperatio-

nen, Förderprogramme und Austauschformate anschliessen -- ergo ein Gewinn für alle. 

Von der  freien Kulturszene wurden grosse Anstrengungen erbracht, um ein Projekt voranzubringen. 

Viele mögliche Standorte wurden überprüft und mussten aus diversen Gründen wieder verworfen wer-

den.  An der  Oststrasse  25  schien dann endlich ein geeigneter Bau gefunden worden zu sein.  Es 

wurde ein detailliertes Konzept für eine Zwischennutzung erarbeitet,  in  einem Gebiet mit viel Raum 

zur Entwicklung.  Der  Stadtrat hat sich gegen eine Investition entschieden, ohne  die  Entscheidung 

vom Stadtparlament breit abstützen zu lassen.  Die  Zwischennutzung, wenn auch für wenige Jahre, 

hätte freiliegendes Potenzial  der  Kulturszene aufgezeigt, diese mobilisiert und  in der  Stadt neue  Im-

pulse  gesetzt.  Die  ablehnende Haltung  des  Stadtrats war ein harter Schlag für  die  Kulturschaffenden. 

!r1  einern  interview  mit Saiten wird  die  Stadtpräsidentin gar zitiert: «Vielleicht gäbe  es  ja auch aus-

 

eihab Stadt prüfenswerte Optionen.». 

Wie kann eine solche Aussage gedeutet werden? Ist das Kulturkon7ept  2020-28  Makulator? 

Trotz aller Widrigkeiten arbeiten  die  Kulturschaffenden weiterhin  an  einer Umsetzung  an der  Ost-

strasse  25. 



\71..  

Unterschrift 

So stellen sich folgende Fragen: 

1. Zeigt sich  der  Stadtrat offen,  die  Umsetzung  an der  Oststrasse  25 in  einer anderen Form bzw. 

Grössenordnung zu unterstützen? Wenn ja, wie? 

2. Welche Massnahmen können ergriffen werden, um  den  Kulturschaffenden  in  nützlicher Frist 

eine langfristige Lösung anzubieten? 

3. Wie sieht eine Strategie aus,  in der  zukünftige Chancen (auch  in  Zusammenarbeit mit Kanton, 

Investor: innen und Genossenschaften) nicht verpasst werden? 
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Unterschriften Parlamentarischer Vorstoss 

I  Name, Vorname Partei Unterschrift 

Akeret  Alexandra SP 
.-

 

Angehrn Evelyne SP 

 

Angehrn Patrik die  Mitte 

Balok Chompel SP 1 

Baur  Marcel 

 

GLP  

Bechtiger  Roger  M. die  Mitte V / , 

Bertoldo  Daniel EVP 

 

Betschart  Yves JGLP 

 

Brunner  Jürg SVP 

 

Casaulta  Marius die  Mitte 

 

Crottogini Eva SP 
., 

.. - 
• igli% 

Diem  Melanie GLP 
0 

Dörig Maja SP 

 

Dudli Andreas FDP 

USinid 
Grüne  

Eberhard  Gabriela SP 

Federer  Cornelia 

 

Garobbio-Campi  Nadia FDP 

 

Gasser-Beck Jacqueline GLP 

 

Giger  Thomas SVP 

 

Granitzer  Esther SVP 

 

Hautle-Angst Rahel GLP 

 

Heeb Jenny SP 

 

Herzog Mischa 

 

Grüne  

Hornstein  Andrea PFG X  

Huber  Christian Grüne (,

:

jj - 

Hufenus  Gallus SP 
(fr.,...

.1 --2  

Jud  David GLP 

 

Keller  Felix FDP 

 

Keller Stefan FDP 

 

Kobel Christoph SP 

 

Kobler Liliane FDP 

 

Königer  Doris SP 
£, 

Name, Vorname Partei 

 

Unterschrift 

Kühne  Werner FDP 

 

Kuratli  Donat SVP 

 

Lemmenmeier Eva SP 

 

Liechti  Ivo die  Mitte 

.  l e, 
iie 

e ,t 

Mauchle  Arnold Grüne 

Meyer  Veronika  R. Grüne 

Mitrovic  Vice SP .  An,  

Neuweiler Rene SVP 
. 

Olibet Peter SP

  

Ramel  Barbara 

 

Grüne  

ti.fe.. Rizvi  Miriam JUSO 

Ronzani Manuela SVP 

 

Rotach  Marcel FDP 

 

Rütsche Beat die  Mitte 

 

Saxer Corina FDP 

 

Schimke Karl FDP 

 

Schmid  Angelica SP 

 

Schmid Rebekka 

 

J  Grüne  
it X _2L/1 

Schönbächler Philipp 

 

GLP  

Schürch  Marlène SP 
A 7% 

Stauffacher Marc die  Mitte 

 

Stähelin  Louis die  Mitte 

 

Sutter  Flavia FDP 

 

Thurairajah Jeyakumar 

 

Grüne  

Wäspe  Remo SVP 

 

Weibel  Lara SP 

 

Wenger  Lydia SP .k  

 

Wettach Christoph GLP  

   

Wick Oliver JF 

 

Winter-Dubs  Karin SVP I 

Ziegler  Antje 

 

die  Mitte  
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